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Himmelszeichen – 500 Jahre Reformation
oder: Was bei Gott zählt
Während ich an meinem Schreib-
tisch sitze, schieben sich Gewit-
terwolken nach Blankenfelde. 
Blitze durchzucken das Firma-
ment, gefolgt von kräftigem Don-
ner. Herrlich, so ein Wetterschau-
spiel. Schließlich öffnet Petrus 
die Pforten des Himmels und es 
ergießt sich ein kräftiger Som-
merguss. Dann wieder: Auf einen 
gewaltigen Blitz knallt es sofort. Da kommt 
mir plötzlich die Redensart in den Sinn, 
die meine Großmutter Ruth – Gott hab sie 
selig – mir vorzeiten ins Herz gepflanzt hat: 
Jetzt schimpft der liebe Gott. Angesichts des 
Unwetters, das hier gerade über uns hinweg 
zieht, denke ich: So wie das knallt, muss der 
Ewige ganz schön schlechte Laune und viel 
zu schimpfen haben. Auch meinetwegen?

Am 2. Juli 1505 kam Martin Luther völlig 
unbehaust in ein kräftiges Unwetter bei 
dem Örtchen Stotternheim. Beheimatet in 
der Gedankenwelt des Mittelalters, war es 
für ihn die schlimmste Vorstellung, von 
jetzt auf gleich sterben zu müssen: ohne 
gebeichtet, ohne Abendmahl empfangen zu 
haben. Unversöhnt mit Gott. Der Welten-
schöpfer, so glaubte Martin angstbesessen 
zu diesem Zeitpunkt, ist ein Rachegott, 
der die auch noch so kleinste Übertretung 
aufrechnet mit schlimmen Höllenstrafen. 
Der Satan lässt darum nichts aus, die Seelen 
der Menschen für die ewige Verdammnis 
zu sammeln. Niemand kann ihm entrin-
nen. So fürchtete Luther angesichts des 
Unwetters, dass nun seine Zeit gekommen 
sei. Die Zeit des unversöhnten Sterbens, 
der Abrechnung mit dem aufrechnenden 
Gott. Voller Inbrunst fiel er auf seine Knie, 

rief die Heilige Anna um Hilfe an 
und versprach ihr, wenn er ver-
schont bleiben würde, dass er ein 
Mönch werden wolle. Er dachte, 
er könne so vor Gott ein besserer 
Mensch sein. Jahre später, Luther 
war tatsächlich Augustinermönch 
geworden, überdies Doktor der 
Theologie, Professor an Witten-
bergs Universität, da lernte er 

Gott von einer anderen Seite kennen. Das 
so genannte Turmerlebnis stellte Luthers 
Leben vom Kopf auf die Füße. Beim 
Studium des Römerbriefs (Röm 1,17) des 
Apostels Paulus ging ihm auf: Gottes ewige 
Gerechtigkeit ist ein Gnadengeschenk, das 
dem Menschen durch den Glauben an Jesus 
Christus geschenkt wird. Keinerlei Eigen-
leistung kann dieses Geschenk erzwingen. 
Es ist umsonst. Gott liebt den Menschen, je-
den Menschen, vorbehaltlos. Gleichwohl er 
die Wege der Menschen oft nicht versteht, 
all ihr selber machen, selber wollen, ihr 
sich-selbst-rechtfertigen. Auch 500 Jahre 
nach Luthers legendärem Thesenanschlag 
in Wittenberg ist das so. Welch Irrsinn, 
weiß Luther, wenn doch Gott längst macht, 
längt will, längst rechtfertigt in seinem Mit-
gehen in Jesus Christus. Du musst nur JA 
dazu sagen und Amen, es werde wahr.

Als das Gewitter hier über uns hinweg-
gezogen war, leuchtete von Diedersdorf her 
die Sonne gegen einen herrlichen Regebo-
gen. Stimmt, nach biblischer Lesart ist er 
Gottes Zeichen, seine ausgetreckte Hand. 
Es sagt noch heute: Du musst Gott nur ma-
chen lassen und dir steht der Himmel offen. 

Auf ein festliches, freudiges Reformati-
onsgedenken, Ihr Pfarrer Steffen Wegener
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Blankenfelde und Jühnsdorf

Vom 29. September bis 7. Oktober 2018 
haben Sie die Möglichkeit zu einer ökume-
nischen Pilgerreise nach Rom: Katholische 
und Evangelische Christen machen sich 
gemeinsam auf den Weg. Spannende Orte 
wie das Kolosseum, das Forum Romanum, 
den Petersdom samt Vatikanischer Museen, 
den Trevibrunnen, die lutherische Christus-
kirche und viele andere Sehenswürdigkei-
ten werden wir gemeinsam besuchen. Auch 
die Teilnahme an einer Papstaudienz ist im 
Programm enthalten. Dabei wird immer 
auch Zeit für gemeinsames geistliches 
Leben sein. Zudem ist die Freizeit nicht zu 
knapp bemessen. Kommen Sie einfach mit! 
Es gibt nur 48 Plätze.

Im Reisepreis von ca. 1.550 Euro im Dop-
pelzimmer sind Flug, Unterbringung im 
landesüblichen Mittelklassehotel, Halbpen-
sion, Busfahrten, deutsche Stadtführungen, 

Einmal Rom sehen –
Reise im Herbst 2018

Am 8. Juni startete unter der Überschrift 
„Auferstehung einer Königin – Jühnsdorfs 
Orgel auf der Suche nach ihren Pfeifen“ 
die große Spendenkampagne zur Rekons-
truktion der Jühnsdorfer Orgel. Landrätin 
Kornelia Wehlan hat für dieses Projekt die 
Schirmherrschaft übernommen. Das Ziel: 
Zu ihrem 150. Geburtstag am 20. Dezember 
2019 soll die Remler-Orgel wieder klingen. 
Werden auch Sie Teil dieses einmaligen 
Projekts. Informationen erhalten Sie gern 
im Gemeindebüro, auf unserer Internetprä-
senz und bei Pfarrer Wegener. 

Apropos Spendenaktion: Jühnsdorfer Orgelpfeifen
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Eintritte in Vatikan, Museen, Peterskirche, 
Forum Romanum laut Programm enthal-
ten. Der Einzelzimmerzuschlag beträgt ca. 
200 Euro. Nicht enthalten sind Spenden bei 
Begegnungen, Getränke, Versicherungen, 
Kosten für die Nutzung öffentlicher Ver-
kehrsmittel, Bettensteuer (ca. 3,50 Euro pro 
Person/Nacht), evtl. Erhöhung der Kerosin-
zuschläge und persönliche Ausgaben. 

Anmeldungen sind ab sofort bis zum 
31. Dezember 2017 im Gemeindebüro der 
Evangelischen Kirchengemeinde Blanken-
felde möglich. Gleichzeitig sind Sie um eine 
Anzahlung von 250 Euro auf das Konto 
von Ökumene-Reisen gebeten, bei: Lan-
dessparkasse Oldenburg, Jever, IBAN DE33 
2805 0100 0055 3455 24, BIC SLZODE22, 
Verwendungszweck: 92515/290918-WE
 Steffen Karas und Steffen Wegener

Kantorin Hanna Hahn, Landrätin Cornelia 
Wehlan und die Vorsitzende des GKR 
Bärbel Wunsch (v.l.)
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Blankenfelde und Jühnsdorf

Blankenfelder Kirchturm
Dringender Handlungsbedarf
Der Wiederaufbau der Blankenfelder Kirche 
im Jahr 1981 ist in Gesprächen noch immer 
aktuell. Viele der damals Beteiligten sind 
noch immer in der Kirchengemeinde aktiv. 
Mit Prüfbescheid F139/81 gab das Minis-
terium für Bauwesen, Staatliche Bauauf-
sicht, am 8. Oktober 1981 die Treppen des 
Turmes zur Nutzung frei. Das ist doch lange 
her. 36 Jahre sind vergangen. 

Bereits seit 2011 sind der Kirchenge-
meinde Schäden an den Fachwerkhölzern 
des Turmes bekannt. Jedoch wurde erst 
jetzt durch eine eingehende bautechnische 
Untersuchung klar, dass alle vier Fachwerk- 
eckstiele des Turms so stark geschädigt 
sind, dass ein wirklich dringender Hand-
lungsbedarf besteht. Für eine Fachwerk-
konstruktion aus den 1981 verfügbaren 

Holzquerschnitten sind 36 Jahre eine lange 
Standzeit.

Was ist zu tun? Viele Fachwerkhölzer des 
Turmes sind zu erneuern. An die Fach-
werkhölzer kommt man jedoch nur heran, 
wenn die Ausmauerungen dafür herausge-
nommen werden. In diesem Jahr soll weiter 
untersucht, geplant und die Ausschrei-
bungsunterlagen erstellt werden, damit 
2018 gebaut werden kann. Dann wird sich 
den Blankenfeldern ein komplett eingerüs-
teter Kirchturm zeigen. Das Blankenfelder 
Wahrzeichen wird für ein halbes Jahr von 
einem Gerüst verdeckt.

Was kostet die Instandsetzung und wie 
wird finanziert? Mit ca. 170.000 Euro wird 
die Turmsanierung zu Buche schlagen. 
Viele Beteiligte bemühen sich redlich, die 
dafür benötigten Mittel aufzubringen. 
Einen Großteil der Kosten wird die Evan-
gelische Kirchengemeinde Blankenfelde 
aber selber aufbringen müssen. Wenn Sie 
sich an der Finanzierung beteiligen wollen, 
damit Blankenfeldes Wahrzeichen auch die 
nächsten Generationen noch 
freundlich grüßt, dann kön-
nen Sie gern auf der Konto der 
Kirchengemeinde Blankenfelde 
unter dem Verwendungszweck: 
Turmsanierung Blankenfelde 
spenden (s.S. 2). Selbstver-
ständlich erhalten Sie für Ihre 
Spenden im Gemeindebüro 
einen Bescheinigung. 

Achim Munzinger, Architekt 
und Mitglied des Gemeinde-
kirchenrats

Ganz besonders die Eckstiele 
des Fachwerks sind vom Verfall 
betroffen
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Blankenfelde und Jühnsdorf

Kino, Kino
Zusammen mit dem Verein KinoKultur 
Blankenfelde-Mahlow laden wir zum Kino-
abend in den Gemeindesaal der Evangeli-
schen Kirchengemeinde Blankenfelde ein. 

Freitag, 29. September, 19.30 Uhr
Martin Luther – Stummfilm mit Livemusik
Deutschland 1927/28 – R: Hans Kyser
Achtung: Spielort Dorfkirche Jühnsdorf
Ein deutscher Stummfilm über das Leben 
des Kirchenreformers aus der Perspektive 
von 1927. In den Hauptrollen mit Eugen 
Klöpfer, Theodor Loos und Elsa Wagner. 
Zum Reformationsjubiläum aufwändig 
digital restauriert und musikalisch live in 
der Jühnsdorfer Kirche begleitet.

Freitag, 27. Oktober, 19.30 Uhr
Ein Freund von mir
Deutschland 2006 – R: Sebastian Schipper
Ein ruhiger Versicherungsangestellter, 
der unter seiner Einsamkeit leidet, lässt 
sich bei einer Autovermietung anstellen. 
In einem mitteilsamen Kollegen findet er 
einen Gegenpart und in dessen Freundin 
eine attraktive Frau, die seinem Leben neue 
Impulse gibt. Mit Daniel Brühl und Jürgen 
Vogel glänzend besetzte Tragikomödie.

Freitag, 24. November, 19.30 Uhr
Elser
Deutschland 2014 – R: Oliver Hirschbiegel
Nach seinem missglückten Attentat auf 
Adolf Hitler am 8.11.1939 im Münchner 
Bürgerbräukeller wird der junge Georg El-
ser an der Schweizer Grenze verhaftet, von 
der Gestapo gefoltert und schließlich ins 
KZ Dachau eingeliefert. Detailreich recher-
chiertes und brillant gespieltes Drama über 

Gesprächsabende zur Bibel
und zu aktuellen Fragen immer montags 
um 19.30 im Gemeindezentrum: 11. Sept., 
9. Okt. , 6. Nov. (siehe Ökumenische Bibel-
woche) und 4. Dez.
Auskunft zum Thema des Abends erteilt 
das Gemeindebüro.     Annegret Schiller

Monatlich finden im Seniorenwohnheim an 
der Märkischen Promenade Gottesdienste 
statt. Ein Altar ist gestaltet und ein Kla-
vier steht zur Verfügung. Ein paar Plätze 
sind immer noch frei. Die könnten durch 
Gemeinde „von aussen“ besetzt werden, die 
den Gesang im Saal unterstützt. Menschen 
die vor nicht langer Zeit noch im sonntägli-
chen Gottesdienst oder beim Seniorenkreis 
saßen, haben nun dort ein neues Zuhause 
finden müssen. Diese und all die anderen 
Menschen dort wollen nicht vergessen 
werden. Wenn sie also an einem der nach-
folgend aufgeführten Dienstage Zeit haben 
kommen Sie doch einfach vorbei. Feiern 
Sie mit vielen anderen lieben Menschen 
Gottesdienst mitten in der Woche und 
sorgen mit ihrer Stimme für ein kräftiges 
Lob Gottes.

Die Gottesdienste finden statt am: 
26.9., 24.10., 24.11. jeweils um 10 Uhr

Haus Christo
Gottesdienste im Seniorenwohnheim

einen Menschen, der mit seiner Tat den 
begonnenen Weltkrieg beenden will. Der 
Film fragt nach der Verantwortlichkeit des 
Einzelnen gegenüber politischem Unrecht, 
aber auch nach Schuld und der Bedeutung 
des Glaubens.                    Helmut Morsbach
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Blankenfelde und Jühnsdorf
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Martin Luther – Stummfilm

Der Tag beginnt um 11.30 Uhr in der Blan-
kenfelder Dorfkirche mit einer musikali-
schen Andacht. Die anderen christlichen 
Gemeinden in Blankenfelde – die Baptisten, 
die Katholiken und die Evangelischen in 
Mahlow – machen es uns in ihren Kirchen 
gleich. Nach den vor-Ort-Andachten pil-
gern wir los und treffen uns schließlich alle 
um 14 Uhr in Mahlow auf dem Bahnhofs-
vorplatz, um miteinander zu entdecken, 
was uns verbindet: der Glaube an Jesus 
Christus. Im Anschluss an den Gottesdienst 
gibt es im Mahlower Vereinshaus eine fest-
liche Kaffeetafel. Für alle, die nicht so gut zu 
Fuß sind, wird es von Blankenfelde aus ei-
nen Shuttleservice geben. Eine Anmeldung 
dazu im Gemeindebüro hilft ungemein bei 
der Planung und Durchführung. Grund-
sätzlich aber gilt: Herzlich Willkommen bei 
unserer Luther-Spurensuche.  
   Steffen Wegener

Luther: Ökumenischer 
Open Air Gottesdienst

FREITAG, 29. SEPTEMBER

Wir haben Glück: Der Stummfilm „Luther“ 
von Hans Kyser aus dem Jahr 1928 ist aus 
den Tiefen des Bundesarchivs auferstanden. 
Siebenmal darf er öffentlich gezeigt werden. 
Einmal wird das am 29. September um 20 
Uhr in der Jühnsdorfer Kirche sein. Kir-
chenmusikdirektor Peter-Michael Seifried 
begleitet den Film auf der Orgel und ande-
ren Instrumenten. Schon ab 19 Uhr können 
Sie sich mit herrlichen Getränken stärken. 
Der Eintritt ist frei! Um Spenden für die 
Rekonstruktion der Jühnsdorfer Orgel sind 
Sie herzlich gebeten. 
   Steffen Wegener  

SONNTAG, 31. OKTOBER

Auch wenn er 
es so wohl nie 
gesagt hat, diese 
Redewendung 
Luthers ist 
sprichwörtlich 
geworden: „Selbst 
wenn morgen die 
Welt untergeht, 
so will ich doch 
heute noch mein 
Apfelbäumchen 
pflanzen.“ In 
Erinnerung an 
alles, was durch 
Luthers groß-
artige Entde-
ckung von der 
Rechtfertigung 
des Sünders 
allein aus Gottes 
Gnade durch 
den Glauben 

Luthers Apfelbäumchen
500 Jahre Zukunft

SONNTAG, 8. OKTOBER

in 500 Jahren an Freiheit gewachsen ist, 
soll auf den Kirchhöfen in Blankenfel-
de und Jühnsdorf jeweils ein Apfelbaum 
gepflanzt werden. Zum Andenken für 
uns, wie Gott es auch heute noch mit uns 
meint, wenn wir denken, unsere Welt 
würde Kopf stehen. In den Gottesdiensten 
am 8. Oktober um 15 Uhr in Jühnsdorf 
und um 10 Uhr in Blankenfelde sollen die 
Reformations- oder Luther-Bäume ge-
pflanzt werden. Herzliche Einladung.  
                                       Steffen Wegener. 
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Diedersdorf und Dahlewitz

Am 28. Mai und 24. Juni machten sich 
jeweils um die fünfzig Menschen aller Ge-
nerationen aus Dahlewitz, Diedersdorf und 
Umgebung auf den Weg 
in die Wiege der Refor-
mation, nach Lutherstadt 
Wittenberg. Um zum Aus-
druck zu bringen, welch 
bereichernde Erfahrungen 
diese Fahrten mit sich brachten, müssen an 
dieser Stelle wenige Stichworte genügen:

Kirchentag am 28. Mai:
• Mit über 100.000 Menschen Gottesdienst 
feiern, etwas anders als sonst am Sonntag-
vormittag.

Impressionen
aus Wittenberg

• In dieser großen Schar nicht 
nur am Abendmahl teilneh-
men, sondern Abendmahl aus-
teilen, dreizehn von uns durften 
sich auf diese Weise beteiligen.
• Jeder hatte etwas zu unserem 
Picknick beigesteuert; wir alle 

wurden satt und konnten viele weitere Got-
tesdienstbesucher mit unseren Köstlichkei-
ten erfreuen – fast die Speisung der 5.000.
• Bei über 30 Grad im Schatten auf einer 
Wiese ohne Schatten hatten die Stunden auf 

Kirchentag Kirchentag

24. Juni 2017
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Diedersdorf und Dahlewitz
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der Festwiese auch einen Hauch von 
Extremsport; Schweiß und Trank, 
fünf Liter waren nichts Besonderes, in 
beide Richtungen.

Am 24. Juni:
• Spannendes und spannungsvolles 
Nebeneinander und Ineinander von 
historischer Kulisse, Religion, Kunst 
und Kultur der Gegenwart und Fra-
gen an die Zukunft – Reformation als 
bleibende Aufgabe
• Eintauchen mit allen Sinnen in Luthers 
Zeit mittels des ‚Asisi-Panoramas‘ – ein 
Wimmelbild der besonderen Art
• Wieder ein Picknick, im Luthergarten, 
diesmal ohne etwas dem Zufall zu über-
lassen; stattdessen liebevoll, kulinarisch 
hochwertig, köstlich und perfekt zubereitet 
von einer Berliner Schülerfirma – Vorge-
schmack auf das himmlische Freudenmahl
• Bei aller nachvollziehbaren Bewunderung 
und Begeisterung für Luther auch notwen-
dige kritische Töne, durch den Leiter der 
evangelischen Akademie in Wittenberg, 
Friedrich Kramer – aus der Judensau wird 
die Luthersau.

24. Juni 2017

24. Juni 2017

Ich danke allen, die 
etwas zum Gelingen 
der Fahrten nach 
Wittenberg beigetragen 
haben, insbesondere 
Sabine Simunovic und 
Rüdiger Noll für ihr 
Engagement in der 
Vorbereitung.
Neben den vielen wich-
tigen inhaltlichen Ein-
drücken dieser beiden 
Tage war es für mich 

besonders unsere Gemeinschaft, die mich 
begeistert hat: fröhlich, aufgeschlossen, auf-
einander achtend, einander helfend haben 
wir in meiner Wahrnehmung diese Tage 
verbracht. So kann Reformation getrost in 
unseren Gemeinden weiter gehen.

Ausblick auf Blossin
Und weil es so schön war, wollen wir nach 
einem Jahr Pause die Tradition unserer Ge-
meindefreizeiten nach Blossin 2018 wieder 
aufnehmen. Merken Sie sich schon einmal 
vor: 1. bis 3. Juni 2018.           
   Karsten Weyer

Ausblick auf Blossin 2018
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Diedersdorf und Dahlewitz
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Seien Sie herzlich eingeladen nach Dahle-
witz zur Feier des Konfirmationsjubiläums. 
Der Festgottesdienst wird um 14 Uhr in der 
Dahlewitzer Kirche gefeiert.

Zugleich wollen wir in diesem Gottes-
dienst das 40-jährige Bestehen der markan-
ten Glasbetonfenster feiern und die sanier-
ten Dahlewitzer Kirchenfenster einweihen.

Im Anschluss an den Gottesdienst 
wollen wir bei Kaffee und Kuchen auf dem 
Dahlewitzer Kirchhof fröhlich zusammen 
bleiben. Um 16.30 Uhr beginnt als kulturel-
ler Höhepunkt und Abschluss des Nach-
mittages das Konzert eines Blockflöten-
quintetts. Jeder, der mitfeiern will, ist zum 
festlichen Nachmittag eingeladen.

Dahlewitz: Konfirmationsjubiläum, 
40 Jahre Glasbetonfenster und
Einweihung der sanierten Fenster

SONNTAG, 24. SEPTEMBER

Neuer Konfikurs in Diedersdorf
Wohin will ich gehen?
Kann ich vertrauen?
Was macht für mich Sinn?
Was kann ich machen, dass die Welt 
freundlicher wird?
Wer ist eigentlich Gott?
Und wer bin ich?

Darüber und über vieles mehr wollen wir 
mit Euch nachdenken, außerdem viel Spaß 
haben, neue Leute kennenlernen, lachen 
und lernen, spielen und singen, verreisen 
und feiern.

Nach den Herbstferien startet die neue 
Konfigruppe und wird über Gott und die 
Welt nachdenken und Gemeinschaft erfah-

Dahlewitz kann 
nicht nur die neuen 
Kirchenfenster 
einweihen, sondern 
auch das 40-jäh-
rige Bestehen der 
beiden markanten 
Glasbetonfenster 
feiern

ren. Die Gruppe wird geleitet von Pfarrer 
Karsten Weyer und jugendlichen Teamern.

Der Unterricht findet vierzehntägig, im-
mer mittwochs von 16.45 bis18.45 Uhr, im 
Diedersdorfer Pfarrhaus statt.

Alle interessierten Eltern und Jugendli-
chen sind herzlich zu einem Info-Abend 
eingeladen: am Mittwoch, den 20. Septem-
ber um 19 Uhr im Pfarrhaus Diedersdorf.

Die Konfirmandenzeit dauert circa an-
derthalb Jahre, so dass die Konfirmationen 
im Frühjahr 2019 in Diedersdorf und Dah-
lewitz gefeiert werden. Die Teamer und der 
Pfarrer sind neugierig auf die neue Gruppe 
und freuen sich auf jede und jeden.
   Karsten Weyer

Interessierte aus den Konfirmandenjahr-
gängen 1952, 1957 und 1967 in Dahlewitz 
oder anderswo konfirmiert wurden, mögen 

sich bitte im Ge-
meindebüro oder 
bei mir melden.
      Karsten Weyer
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Diedersdorf und Dahlewitz
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… weil in unserer Kirche 
jeden Sonntag Gottesdienste 
gefeiert werden und diese 
gern noch schöner klingen 
wollen,
… weil sich hier jährlich 
um die zwanzig Paare das 
Ja-Wort geben und wir am 
‚schönsten Tag des Lebens‘ 
auch mit schönen Klängen 
erfreuen wollen,
… weil der nunmehr zwölf 
Jahre alte Diedersdorfer 
Musiksommer durch ein 
hochwertiges Instrument 
noch mehr Möglichkeiten 
bietet,
… weil uns der vorhandene 
historische Orgelprospekt bei 
jedem Blick darauf daran er-
innert, dass in unsere Kirche 
etwas anderes hineingehört als 
das vorhandene Instrument,
… weil es unseren Musikern und insbeson-
dere unserem neuen Kantor, Fabian Enders, 
schon in den Fingern juckt,
… weil hier auch Orgelunterricht auf einem 
geeigneten Instrument erteilt werden soll 
und wir somit die Zukunft der Musik der 
‚Königin der Instrumente‘ fördern wollen,
… weil das jetzige Instrument reparaturan-
fällig und damit teuer ist.
Schon bis jetzt haben viele Menschen diese 
oder andere Gründe gefunden, warum sie 
unser Projekt durch eine Spende unterstützt 
haben. Wir sind sehr dankbar dafür.
Manches ist getan, vieles ist noch zu tun 
und besonders zu sammeln, um unseren 

Die Dorfkirche Diedersdorf braucht eine neue Orgel

Wunsch realisieren zu können, im Jahr 
2019 ein neues Instrument einweihen zu 
können.
Wir halten Sie auf dem Laufenden und 
bitten herzlich um Ihre Unterstützung.
Kontoinhaber: Kirchenkreisverband 
(KKVb) Sued Berlin/Dahlewitz, Dieders-
dorf
Kreditinstitut: Evangelische Bank e.G.
IBAN: DE34 5206 0410 1503 9001 00
BIC: GENODEF1EK1
Verwendungszweck: Orgel Diedersdorf
Danke            Karsten Weyer

Die Diedersdorfer träumen von einer gut 
klingenden Orgel



12

Gottesdienste

Dorfkirche Blankenfelde

3. September, 10 Uhr, AM, Pfr.i.R. Gottfried Kraatz
10. September, 10 Uhr, Pfr. Wegener
17. September, 10.30 Uhr, Waldgottesdienst, Pfarrer 
 der Region
24. September, 10 Uhr, Pfr. Wegener
1. Oktober, Erntedankfest, Familiengottesdienst, 10 Uhr,  
 Pfr. Wegener
8. Oktober, 10 Uhr, AM, Pfr. Wegener
15. Oktober, 10 Uhr, Pfr.i.R. Gottfried Kraatz
22. Oktober, 10 Uhr, Pfr.i.R. Gottfreid Kraatz
29. Oktober, 10 Uhr, Prädikant Hans-Christoph Rieth, 
 Lektorin Helga Wunderlich
Dienstag, 31. Oktober, Reformationssfest, s. Seite 24
5. November, 10 Uhr, AM, Prädikantin Barbara Matthies
10. November, Martinsumzug, Prädikantin Barbara 
 Matthies
12. November, 10 Uhr, Pfr.i.R. Gottfried Kraatz
19. November, Volkstrauertag, Lektorin Hella Wagenitz
25. November, Ewigkeitssonntag, 10 Uhr, AM 
 Pfr. Wegener

Dorfkirche Jühnsdorf

10. September, 8.30 Uhr, Pfr. Wegener
17. September, 10.30 Uhr, Waldgottesdienst, Pfarrer
  der Region
24. September, 8.30 Uhr, Pfr. Wegener
8. Oktober, 15 Uhr, Erntedank, Pfr. Wegener
22. Oktober, 8.30 Uhr, Pfr.i.R. Gottfried Kraatz
31. Oktober, Reformationssfest, s. Seite 24
12. November, 8.30 Uhr, Pfr.i.R. Gottfried Kraatz
25. November, Ewigkeitssonntag, 8.30 Uhr, AM, 
 Pfr. Wegener
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AM Abendmahl, KG Kindergottesdienst 
KC Kirchencafé

Haus Christo
Gottesdienst jeweils dienstags 
um 10 Uhr: 26. September, 24. 
Oktober und 21. November 
(mit AM, Gedenken an die 
Verstorbenen)
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Gottesdienste

Dorfkirche Diedersdorf
3. September, 11 Uhr, Jugendgottesdienst, KG, Pfr. Weyer 
 und Team
10. September, kein GD, aber 18 Uhr in Glasow (s.S. 22)
17. September, kein Gottesdienst, 10.30 Uhr, Waldgottesdienst
24. September, 11 Uhr,  Lektorin Astrid Weyer
1. Oktober, Erntedank, 11 Uhr, AM, KG, Pfr. Weyer
8. Oktober, 11 Uhr, Lektorin Helga Naumann
15. Oktober, kein Gottesdienst, s. Dahlewitz
22. Oktober, 11 Uhr, Lektor Martin Schäfer
29. Oktober, kein Gottesdienst
31. Oktober, Reformationsfest, Taufe, Pfr. Rüdiger Noll, 
 Pfr. Weyer
5. November, 11 Uhr, AM, Pfr. Weyer
12. November, 11 Uhr, Pfr. Rüdiger Noll, Pfr. Weyer
19. November, 11 Uhr, Prädikant Hans-Christoph Rieth 
 und Lektorin Helga Wunderlich
25. November, Ewigkeitssonntag, 10 Uhr, AM, Pfr. Weyer

Dorfkirche Dahlewitz
3. September, 9.30 Uhr, Jugendgottesdienst, Pfr. Weyer 
 und Team
10. September, kein Gottesdienst, aber: 18 Uhr, Kirche am  
 Abend in der Dorfkirche Glasow, Team
17. September, kein Gottesdienst 
aber: 10.30 Uhr, regionaler Waldgottesdienst
24. September, 14 Uhr, Goldene Konfirmation, Pfr. Weyer,  
 Pfr.i.R. Dietrich Wegmann
1. Oktober, Erntedank, 9.30 Uhr, AM, Pfr. Weyer
8. Oktober, 9.30 Uhr, Lektorin Helga Naumann
15. Oktober, 11 Uhr, Familiengottesdienst, Gem.päd. 
 Alexander Potthoff, Pfr. Weyer
22. Oktober, 9.30 Uhr, Lektor Martin Schäfer
29. Oktober, kein Gottesdienst
31. Oktober, Reformationsfest, Pfr. Rüdiger Noll, Pfr. Weyer
5. November, 9.30 Uhr, AM, Pfr. Weyer
12. November, 9.30 Uhr, , KG, Pfr. Rüdiger Noll, Pfr. Weyer
19. November, 9.30 Uhr, Prädikant Hans-Christoph Rieth 
 und Lektorin Helga Wunderlich
25. November, Ewigkeitssonntag, 9.30 Uhr, AM, Pfr. Weyer

Taizé-Gottesdienste
jeweils Freitag um 20.30 Uhr:
8.9., 13.10., und 10.11. in der 
Dorfkirche Dahlewitz, Pfr. 
Weyer
Unter der Blitzbuche 
Blankenfelde
10.30 Uhr, ökumenischer 
Waldgottesdienst, Pfarrer der 
Region
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Musik

Musikalische Gruppen
Im zweiten Halbjahr bereiten wir die 23. 
Ökumenischen Adventskonzerte vor sowie 
Gottesdienste zum Erntedankfest, zum 
Ewigkeitssonntag und zu Weihnachten. 
Interessierte Kinder und ihre Eltern sollten 
sich schon jetzt den Krippenspiel-Termin 
vom 17. Dezember vormerken.
Auch ambitionierte Spiele anderer Instru-
mente sind herzlich willkommen.
   Hanna Hahn
Die Kantorei
probt an jedem Mittwoch 19.40 bis 21.15 
Uhr im Gemeindezentrum      Hanna Hahn

Kindermusik 
für Kinder zwischen 5 und 11 Jahren in 
der Regel an jedem 2. Dienstag: 15.15 Uhr 
Singen, 16.15 bis 16.45 Flöten  Hanna Hahn

Das Chörchen
probt jeweils um 19.30 Uhr am ersten, drit-
ten und fünften Freitag im Monat im Pfarr-
haus Diedersdorf sowie am zweiten und 
vierten Dienstag im Monat in der Dorfkir-
che Dahlewitz, nicht in den Schulferien
Info: Birgit Matzke, Tel. 0178/8 35 83 53, 
billabogen@googlemail.com

BESTATTUNGEN
Berliner Straße 50  – 14979 Großbeeren
Tel.: (033701) 5 54 35

Stefan-Zweig-Straße 24  – 15831 Mahlow
Tel.: (03379) 3 52 70

Karsten Beetz
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Der Jugendchor 
für zirka Zwölf- bis Zwanzigjährige probt 
an jedem Mittwoch 18.15 bis 19.30 Uhr.                   
               Hanna Hahn 
Das Blockflötenconsort 
probt an jedem Montag um 19.45 Uhr im 
Gemeindezentrum.             Hanna Hahn 

Der Posaunenchor
probt an jedem Donnerstag um 19.30 Uhr 
im Gemeindezentrum Blankenfelde.              
                     Siegfried Schiller

Ein erfolgreiches Team brachte am 16. Juni Luthers Leben als Musical zur Aufführung
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Musikalische Höhepunkte

Musik

Sonntag, 17. September, 17 Uhr
Dorfkirche Diedersdorf

Antrittskonzert von Kantor Fabian Enders 
Musik von J. S. Bach, Samuel Scheidt, Hugo 

Distler und Johannes Weyrauch

Dienstag, 19. September, 19 Uhr
Kirche Jühnsdorf
Maxim Kowalew

Don Kosaken
Sakraler und weltlicher Gesang

Karten VVK im Gemeindebüro 18 € 
Abendkasse 20 €

Sonntag, 24. September, 16.30 Uhr
Dorfkirche Dahlewitz

Schwungvolle Tänze von der Blockflöte
Englische Renaissancemusik von John 

Dowland, Thomas Morlay, Thomas Simp-
son und William Byrd

Sonntag , 8. Oktober, 15 Uhr 
Kirche Jühnsdorf 

Musikalischer Erntedank
mit dem Vocalkreisprojekt Blankenfelde 

und dem Flötenensemble Falkensee
Die Kollekte kommt der der Jühnsdorfer 

Remler-Orgel zu Gute

Samstag, 15. Oktober, 16 Uhr
Dorfkirche Dahlewitz
500 Jahre Reformation

Chor der Kirchengemeinde Großbeeren 
und der Gemischte Chor Großbeeren u.a. 

reisen in die Vergangenheit mit
Musik von Guillaume Dufay, Heinrich 

Isaac, Pierre Attaingnant sowie von Martin 
Luther

Dienstag, 31. Oktober, 17 Uhr
Dorfkirche Diedersdorf

„Um die Sach‘ von Luthern“
mit Walter-Thomas Heyn und Anna Pehrs 

(Gesang)

Samstag, 4. November, 17 Uhr 
Kirche Blankenfelde 

Orgelmusik zur Reformation 
Es spielt der Organist der Bachstadt Arn-

stadt 

Samstag, 2. Dezember, 17 Uhr 
Evangelische Dorfkirche Blankenfelde

Sonntag, 3. Dezember, 17 Uhr
Katholische Kirche Blankenfelde

23. Ökumenisches Adventskonzert 
Chöre und Instrumentalisten der ev. und 
kath. Gemeinde singen adventliche Musik 

von Haydn, Czerny und anderen 
Leitung: Hanna Maria Hahn 

und Michael May
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Blankenfelde und Jühnsdorf

Haus der Hilfe
Die Kleiderkammer Wilhelm-Raabe-Str. 15  
in Blankenfelde freut sich über gut erhalte-
ne Kleiderspenden.
Telefon: 03379/20 79 64
Öffnungszeiten: Mo., Mi. und Fr. 8.30 bis 14 
Uhr, Di. und Do. 8.30 bis 15 Uhr

Der Gemeindekirchenrat 
Blankenfelde- Jühnsdorf
tagt am 12.9., 10.10. und 14.11. jeweils 
19.30 Uhr im Evangelischen Gemeindezen-
trum Blankenfelde

Der Besuchsdienst trifft sich vier Mal im 
Jahr im Evangelischen Gemeindezentrum 
in Blankenfelde. Über Verstärkung , beson-
ders aus der Jühnsdorfer Kirchengemeinde, 
würden wir uns sehr freuen.
           Renate Maschke

Besuche zu Seniorengeburtstagen
Damit es gut aussieht –
Kirchenputz in Blankenfelde
Wie jedes Jahr wollen wir dem Herbst hin-
terher räumen und das Gelände rund um 
Kirche und Gemeindezentrum nach dem 
Sommer noch einmal schön und winterfest 
machen. Jede helfende Hand ist wirklich 
sehr gern gesehen am: 11. November von 
9–12 Uhr. Für Getränke und Stärkung ist 
wie immer gesorgt.         Steffen Wegener 

Termine Männerkochen: 13.9., 11.10. und 
8.11. jeweils um 19 Uhr im Evangelischen 
Gemeindezentrum Blankenfelde.

Die Geschichte vom 
Topf und Deckel mal anders

SAMSTAG, 11. NOVEMBER

Auch in diesem Herbst treffen sich wieder 
Christinnen und Christen der unterschied-
lichen Denominationen zum gemeinsamen 
Bibelstudium: Vom 16. bis 20. Oktober 
beschäftigen wir uns mit dem großen 
Text über die Liebe, den der Völkerapostel 
Paulus in seinem Brief an die Gemeinde in 
Korinth geschrieben hat. Merken Sie sich 
den Termin bitte vor und achten Sie auf 
zeitnahe Informationen. 
           Steffen Wegener

Zwischen dir und mir –
Ökumenische Bibelwochen
zum Hohelied der Liebe

Für neunzig Minuten dem Alltag entflie-
hen. Zur Ruhe kommen. Auf Gottes Wort 
miteinander hören. Einander sagen, wie 
es bewegt. Dienstag, 19. September von 
19.30 Uhr bis 21 Uhr in der Blankenfeldes 
Dorfkirche. Vielleicht wird ja eine Tradition 
daraus.    Steffen Wegener

Bibel teilen –
Ein Versuchsballon

DIENSTAG, 19. SEPTEMBER

Im Dezember findet in der Komischen 
Oper in Berlin die Premiere von „Anatev-
ka“ nach der Erzählung „Der Fiedler auf 
dem Dach“ oder „Tewje der Milchmann“ 
statt. Für die Vorstellung am 7. Januar 2018 
um 18 Uhr habe ich 15 Karten zum Preis 
von je 37 Euro reserviert. Hinzu kommt die 
Hin- und Rückfahrt im Bus. Haben Sie In-
teresse? Dann melden Sie sich bei Thomas 
Hartmann.

Anatevka
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Blankenfelde und Jühnsdorf
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Eine mehrtägige Fahrt für die Generation 50+ ist in der ersten Maiwoche 2018 nach Heringsdorf in 
das Haus „Meeresfrieden“ geplant. Urlaub vom Alltag, gemeinsam Neues kennen lernen, mal nicht 
kochen müssen auch nicht den Boden saugen, sich verwöhnen lassen und vieles mehr steht auf dem 
Programm. Infos bei Diakon Thomas Hartmann

Die Fahrt nach Litauen findet 2018 wieder 
in der Woche nach Ostern statt. Kretinga 
und seine Kirchengemeinde samt Diako-
nieverein „Sandora“ stehen auf dem Pro-
gramm. Andere Erlebnisse werden hinzu 
kommen. Anmeldung und Infos bei Diakon 
Thomas Hartmann

Vom 23. bis 27. Oktober sind wir mal weg. 
Und zwar in Wiek bei Greifswald, wo wir 
uns zusammen mit den Konfirmandin-
nen und Konfirmanden aus Teupitz und 
Bestensee thematisch mit dem Abendmahl 
beschäftigen. Und dann wird immer noch 
genug Zeit sein, dass wir uns den Wind 
ordentlich um die Nase wehen lassen.

Barbara Matthies und Steffen Wegener

Die Konfis wollen Meer –
Konfirmandenfahrt 20172018: Fahrt nach Litauen

SAMSTAG, 16. SEPTEMBER

Die Betten in Hirschluch (www.hirschluch.
de) sind gebucht. Jetzt müssen wir uns 
miteinander nur noch vom 13. bis 15. April 
2018 dorthin auf den Weg machen. Unter 
einem biblischen Thema gibt es Angebote 
für Jung und Alt. Dazu viel Spaß und ge-
meinsame Zeit. Also: Bitte merken Sie sich 
den Termin unbedingt vor. Nähere Infos im 
nächsten Gemeindebrief. 
Herzliche Grüße                  Steffen Wegener

Miteinander unterwegs sein 
Familienrüste Frühjahr 2018

Eintauchen in den gespielten Glauben des 
Mittelalters. In herrlicher Kulisse der Jüter-
boger St. Nikolaikirche. Am 16. September 
Abfahrt um 17 Uhr. Am Evangelischen 
Gemeindezentrum Blankenfelde. Kosten: 
25 Euro (Bus und Eintritt). Rückkehr gegen 
Mitternacht. Anmeldungen unbedingt er-
beten im Gemeindebüro bei Frau Harding. 
Bis zum 14. September. 
   Steffen Wegener

Mysterienspiel in Jüterbog

Auf nach 
Heringsdorf!
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Diedersdorf und Dahlewitz

Die Themen und Termine der nächsten 
Treffen im Pfarrhaus Diedersdorf orientie-
ren sich am Reformationsjubiläum:

22. September 
Prof. Jens Schröter: „Luther und Paulus“
6. Oktober 
Pfr.i.R. Klaus Grammel, „Luther und die 
Bibel“
24. November
Pfr. Karsten Weyer: „Luther als Seelsorger“

Beginn immer um 19.30 Uhr, immer zuerst 
hören und nachdenken, dann essen und 
trinken, dann beten und singen. 
                   Karsten Weyer

Familiengottesdienst 
in der Dorfkirche Dahlewitz

Taizé-Andachten in Dahlewitz
an zweiten Freitag im Monat um 20.30 Uhr: 
22.9., 13.10. und 10.11.        Karsten Weyer

Gemeindenachmittage Dahlewitz
14.9., 28.9., 12.10., 26.10., 16.11., 30.11. 
jeweils 14.30 Uhr – Ansprechpartner: 
Karsten Weyer, Helga Naumann und Tho-
mas Hartmann

Sitzungen der Gemeindekirchenräte (GKR)
5.9. um 19 Uhr: gemeinsame Sitzung der 
GKR in Dahlewitz
4.10. um 19 Uhr: GKR Dahlewitz
10.10. um 19.30 Uhr: GKR Diederdorf
7.11. um 19 Uhr: GKR Dahlewitz
14.11. um 19.30 Uhr: GKR Diedersdorf

Sprechzeiten von Pfarrer Weyer
Diedersdorf: Mittwochs zwischen 19 und 
20 Uhr im Pfarrhaus (nicht in den Schulfe-
rien)
Dahlewitz: jeweils nach dem Dahlewitzer 
Gemeindenachmittag (Termine s.o.) don-
nerstags zwischen 16.15 und 17 Uhr in der 
Dorfkirche (nicht in den Schulferien)

Bürozeiten in Diedersdorf
für die Kirchengemeinden Dahlewitz und 
Diedersdorf immer donnerstags zwischen 
10 und 14 Uhr    Ute Hartmann 

Treffpunkt Pfarrhaus Diedersdorf:
Pfarrhaustreff und Luther

Wir feiern um 11 Uhr in der Dahlewit-
zer Kirche Gottesdienst gemeinsam mit 
Kindern der Dahlewitzer Kindergemeinde 
und der Diedersdorfer Kinderband. Im 
Anschluss bleiben wir bei einem Imbiss 
zusammen.

             Karsten Weyer

SONNTAG, 15. OKTOBER
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Der Familienadvent beginnt um 15 Uhr mit einer An-
dacht in der Dahlewitzer Kirche. Im Anschluss geht es 
weiter in der Kirche und um die Kirche herum mit…

…schauen, reden, zuhören, spielen, essen, trinken, 
singen, staunen, sich überraschen lassen.

Für die Kulturgruppe des Vereins Historisches Dorf, 
den Förderverein Hoffbauer-Einrichtungen Mahlow, 
den SV Blau-Weiß Dahlewitz, den Förderverein der 
Freiwilligen Feuerwehr Dahlewitz und den GKR Dah-
lewitz                                   Karsten Weyer

Diedersdorf und Dahlewitz

Dahlewitzer Familienadvent

Auch in diesem Jahr folgen wir der guten 
Diedersdorfer Tradition: gemeinsam mit 
der Freiwilligen Feuerwehr ziehen wir ab 
17 Uhr durchs Dorf und erbitten von jedem 
Haushalt Erntegaben oder Spenden. Mit 
den Gaben wird im Erntedankgottesdienst 
am 1. Oktober der Altar geschmückt.

Die Erntegaben kommen nach dem 
Gottesdienst Bedürftigen zugute; mit den 
Geldspenden unterstützen wir die Arbeit 
der Hans-Christian-Andersen-Förderschu-
le, die zum Diakonissenhaus Teltow gehört.

Wir danken schon jetzt für Ihre Unter-
stützung und besonders auch für die Hilfe 
der Freiwilligen Feuerwehr Diedersdorf.

In Dahlewitz freuen wir uns ebenfalls 
sehr über Erntegaben zum Schmuck des 
Erntedankaltars, die Gaben können am 30. 
September zwischen 10 und 11 Uhr zur 
Dahlewitzer Kirche gebracht werden.

   Karsten Weyer

Erntegabensammlung 
in Diedersdorf und Dahlewitz
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SAMSTAG, 2. DEZEMBER

MITTWOCH, 27. SEPTEMBER

Mit dem Bollerwagen von Haus zu Haus: 
die Erntegabensammlung in Diedersdorf
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Kinder

Hier bist du willkommen

Kindergemeinde Dahlewitz
Donnerstags von 16.30–17.30 Uhr in der 
Dahlewitzer Kirche – nicht in den Schulfe-
rien – Inga Bethke und Alexander Potthoff
Kinderübernachtung in der Dahlewitzer 
Dorfkirche für Kinder der Klassen 1–6
Beginn: 10.6. um 16 Uhr; Ende: 11.6. um 10 
Uhr; Abschlussandacht: 9.30 Uhr
  Alexander Potthoff

Regenbogenfische
für Kinder der 1.–6. Klasse
gemeinsam Bibelgeschichten kennen 
lernen, singen, beten, spielen, basteln, Spaß 
haben, Freunde finden
Mittwoch von 15–16 Uhr im Gemeinde-
zentrum Blankenfelde, jedoch nicht in den 
Ferien           Barbara Matthies

Singemäuse
für Kinder von 2–5 Jahren mit Eltern
Gemeinsam singen Kinder und Eltern 
Spiel- und Bewegungslieder, Jahreszeiten-
lieder, Abendlieder, Lieder zu den Festen 
im Jahreskreis.
Mittwoch von 16.30–17.30 Uhr im Ge-
meindezentrum Blankenfelde, jedoch nicht 
in den Ferien           Barbara Matthies 
Kinderchor Blankenfelde
in der Regel an jedem zweiten Dienstag 
15.15 Uhr im Gemeindezentrum Blanken-
felde; danach Blockflöten für Chorkinder 
möglich. Nächstes Projekt ist das diesjähri-
ge Krippenspiel.     Hanna Hahn 
Kinderband Diedersdorf
Jeweils samstags 10–12 Uhr im Pfarrhaus 
Termine: 16.9., 30.9., 14.10., 4.11., 18.11. 
  Alexander Potthoff

Tag des heiligen Martin
Wir feiern ökumensich
In diesem Jahr beginnen wir den Martins-
tag um 16.30 Uhr mit einer Andacht in 
der katholischen Kirche St. Nikolaus. Dort 
werden Christenlehrekinder ein kleines 
Rollenspiel aufführen, eine Instrumental-
gruppe der Gemeinde St. Nikolaus begleitet 
unsere Lieder. Danach starten wir zum 
Laternenumzug, der über den Jühnsdorfer 
Weg zur Evangelischen Kirche führt. Hier 
werden wir am Lagerfeuer Musik von der 
Bläsergruppe hören, noch einmal mitein-
ander singen und bei alkoholfreiem Punsch 
den Abend ausklingen lassen.

Schön wäre es, wenn in den Laternen 
echte Kerzen brennen würden. Wer Lust 
hat, sich am Rollenspiel oder an der Musik-
gruppe zu beteiligen, ist herzlich eingela-
den.  Barbara Matthies

SONNTAG, 10. NOVEMBER
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Für Jung und Alt

Diedersdorf: 
Pfarrhaustreff für Jugendliche
an einem Donnerstag im Monat um 19 Uhr 
im Pfarrhaus Diedersdorf – Termine: 30.8.–
1.9. (Vorbereitung des Jugendgottesdiens-
tes), 6.10., 9.11. (wegen der Schulferien)
Info: Karsten Weyer

Der Seniorenkreis Blankenfelde
trifft sich immer mittwochs um 14.30 Uhr 
im evangelischen Gemeindezentrum.
Bitte melden Sie sich, wenn Sie abgeholt 
werden möchten.          Thomas HartmannSeniorenkreis Diedersdorf

trifft sich am 12.9., 17.10., 21.11., jeweils 15 
Uhr   Karsten Weyer

Blankenfelde: Die Junge Gemeinde
trifft sich am 20.9., 4.10. und 22.11. (Ju-
gendgottesdienst zum Buß- und Bettag in 
Mahlow), jeweils 18.30 Uhr bis 20.30 Uhr 
im Evangelischen Gemeindezentrum Blan-
kenfelde. Auf euch freuen sich Alexander 
Potthoff und Steffen Wegener 

MAKE LOVE NOT WAR
Jugendgottesdienste 
in Dahlewitz und Diedersdorf
Der Sonntag vor Beginn des neuen Schul-
jahres ist in Dahlewitz und Diedersdorf seit 
Jahren reserviert für Jugendgottesdienste. 
Zur Vorbereitung treffen sich die Jugendli-
chen in der letzten Ferienwoche von Don-
nerstag (31.8.), 17 Uhr, bis Freitag (1.9.), 
17 Uhr und erarbeiten ihren Gottesdienst 
– garantiert ein Gottesdienst voller Kreati-
vität, Tiefgang, Fantasie und Leidenschaft, 
der hoffentlich von vielen Neugierigen aller 
Generationen besucht wird. 
   Karsten Weyer

SONNTAG, 3. SEPTMBER

Mittwochs ist Seniorennachmittag im 
Gemeindezentrum Blankenfelde. Immer 
um 14.30 Uhr ist das Gemeindehaus an der 
Blankenfelder Dorfstraße 49 für die ältere 
Generation geöffnet. Es wird gesungen, 
geplaudert und über Gott und die Welt 
nachgedacht. Wenn jemand einen Kuchen 
oder Kekse mitbringt, gibt es diese zu essen. 
Kaffeemaschinen gibt es im Gemeindehaus 
viele aus denen der Kaffee fließen kann. 
Schauen Sie doch einfach mal herein. Es ist 
ein fröhliches Völkchen, das die gemeinsa-
me Zeit genießt.

Immer am dritten Dienstag im Monat 
treffen sich die Blankenfelder und Mahlo-
wer Senioren um 13 Uhr, um unter dem 
Leitspruch „Statt einsam – gemeinsam“, um 
Mittag im Mahlower Gemeindezentrum 
zu essen. Zu allen Veranstaltungen der 
Senioren wird ein Fahrdienst angeboten. 
Interessenten melden sich bitte bei Diakon 
Thomas Hartmann oder im Büro bei Frau 
Harding.

Blankenfelde: Seniorennachmittag
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Gemeinsam mit den Nachbarn

Frauenkreis
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Wir laden herzlich ein zum regionalen 
Abendgottesdienst.
Ort: Dorfkirche Glasow
Datum: 10. September um 18 Uhr
Am Tag des offenen Denkmals gestaltet 
das Kirche-am-Abend-Team einen Got-
tesdienst, der sich mit Themen rund um 
Denkmäler und um das Denken beschäf-
tigt. Welche Bedeutung hat ein Denkmal? 
Wem wird ein Denkmal gesetzt? 
Der 11. regionale Gottesdienst  des Kirche-
Am-Abend-Teams, bestehend aus sieben 
Menschen aus den Kirchengemeinden 
Dahlewitz, Diedersdorf und Blankenfelde, 
wird wie immer vieles zum Nachdenken 
und Weiterdenken bieten.

Es wird einen Zubringerbus geben, der in 
den Gemeinden Dahlewitz, Diedersdorf 
und Blankenfelde halten wird. Bitte melden 

Denk mal – Denkmal
SONNTAG, 10. SEPTEMBER

An jedem 3. Dienstag im Monat treffen sich Frauen der Mahlower und Blankenfelder Kir-
chengemeinden um 19 Uhr, um über theologische oder ganz alltägliche Themen miteinan-
der ins Gespräch zu kommen, gemeinsam zu essen oder auf Reisen zu gehen.   
        Renate Maschke

Sie Ihren Haltewunsch vorher telefonisch 
unter 033708-3 04 19 (Fischer) oder 03379-
37 47 17 (Küchler) oder per Mail an kirche-
am-abend@kkzf.de an, damit wir ein wenig 
planen können. Auch für den Rücktrans-
port wird gesorgt.

Nach dem Gottesdienst gibt es die 
Möglichkeit zum Gespräch und zu einem 
kleinen Imbiss.

Wir freuen uns auf Sie. Wir freuen uns 
auf euch. Wir freuen uns auf dich.
 Das Kirche-am-Abend-Team

Kirchentour am 8.Juni 
2017: Besichtigung 
der Erlöserkirche in 
Potsdam
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Im Zeichen des Kreuzes
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Impressum
Die “Einladung” ist das gemeinsame Mitteilungsblatt der Kirchengemeinden Blankenfel-
de-Jühnsdorf, Dahlewitz und Diedersdorf und erscheint viermal jährlich. Die Beiträge für 
die Ausgabe für Dezember 2017 bis Februar 2018 müssen bis spätestens 24. Oktober gelie-
fert werden. Der Redaktionskreis freut sich über Anregungen und kurze Beiträge. Ansprech-
partner: Karsten Weyer, Steffen Wegener und Monika Uwer-Zürcher (verantwortlich), Tel. 
03379/37 42 22, E-Mail: monikauwer@gmx.de                  Titelseite: Uwe Gräbe (Jerusalem)

23



Reformationsfeier
500 Jahre Thesenanschlag
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Am Dienstag, den 31. Oktober feiern wir den 500. Jahrestag 
der Reformation.
9.30 Uhr: Gottesdienst in der Dorfkirche Dahlewitz, Pfr. Weyer
11 Uhr: Gottesdienst in der Dorfkirche Diedersdorf, Pfr. Weyer 
und Pfarrer Rüdiger Noll
11.30 Uhr: musikalische Andacht in der Dorfkirche Blan-
kenfelde, Pfr. Wegener
14 Uhr: ökumenischer Open Air-Gottesdienst auf dem Bahn-
hofsvorplatz Mahlow, anschliessend Kaffeetafel im Ver-
einshaus Mahlow 
17 Uhr: Dorfkirche Diedersdorf, Konzert: „Um die Sach‘ von 
Luthern“ mit Walter-Thomas Heyn und Anna Pehrs (Gesang)


